Fuge im Detail

Neu erschienen: IVD-Referenzblatt „Sanitärfuge“

Professionelle Fugenabdichtung mit Qualitätsdichtstoffen – wie sieht das in der Praxis aus? Antwort gibt eine neue, themen- und projektorientierte Reihe von vierseitigen Referenzblättern des INDUSTRIEVERBANDES DICHTSTOFFE E.V. Problemlösungen werden beispielhaft an konkreten Objekten dargestellt.

FOTO  (IVD-Referenzblatt 1/00)

Druckfrisch: IVD-Referenzblatt Sanitärfugenabdichtung.

Zweites Thema: „Sanitärfuge – Abdichtung im Sanitärbereich von Hotels“. Hier sind fachgerechte und sorgfältig ausgeführte Abdichtungen besonders wichtig. Wo zahlende Gäste ein hochklassiges Ambiente erwarten, sind schadhafte Verfugungen nicht nur ein optisches oder hygienisches Problem – sie sind geschäftsschädigend. Das IVD-Merkblatt Nr. 3 „Konstruktive Ausführung und Abdichtung von Fugen in Sanitärräumen“ erklärt, was theoretisch zu tun ist, das IVD-Referenzblatt 1/00 stellt dar, wie die fachgerechte Abdichtung in der Praxis aussieht. Die Merkblätter sind gegen Schutzgebühr, die Referenzblätter kostenlos erhältlich beim INDUSTRIEVERBAND DICHTSTOFFE E.V., Geschäftsstelle, Marbacher Straße 114, 40597 Düsseldorf, Telefax 0211 – 90486-22, oder herunterzuladen von der IVD-Website unter www.ivd-ev.de. HS
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